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Parthenocisseae

Nekemias                       9   

Leea           34

amPeloPsideae

cayratieae

Rhoicissus           14

ampeLopsis                 18

Yua                                    2

cLematicissus        6 

paRtheNocissus      14

ampeLocissus          115

cissus                         300

causoNis              30

caYRatia                            25

tetRastigma               100

pseudocaYRatia        5

cisseae

cYphostemma            200

Viteae
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Vitis            75

oft knollig; Ranken 2-3fach gegabelt; Narbe 1 – 1.5 mm
Samen mit unscheinbarer bauchseitiger Einfaltung

Asien, Australien
einige knollig; Ranken 2-3fach gegabelt; Narbe 1.5 – 2.5 mm

Samen mit konkav/hufeisen-förmiger bauchseitiger Einfaltung 
Asien, Australien
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afRocaYRatia             7
Narbe 0.3 – 0.5 mm

Samen mit rundlich-suborbikaler bauchseitiger Einfaltung
trop. Afrika (eine Art Jemen bis Südafrika)

Vitales

C5-7, ± fleischig/fest; Diskus ringförmig; Samen stark runzelig
trop. / südl. Afrika

Stängel streifig; Trockenbeere; Samen 2–4
AUS, Südamerika

oft sukkulent; Ranken ohne Haftscheiben 
Infl an mehreren aufeinander folgenden Knoten am Ende des Sprosses

Btnknospen nie mittig eingeschnürt; C4, A4; Fr meist 1-samig; Australasien, Amerika

Infl mit basaler Ranke; C frei
Afrika, trop. Asien, AUS, Mittelamerika, Karibik

Bl einfach oder gefingert; seriale Beiknospen 
Ostasien, östl. Nordamerika, Mexiko, Europa

Bl (zweifach) gefiedert; Knospen komplex, axillär; Lentizellen hervorstehend  
Mark weiß, durch Knoten hindurch verbunden   

Ostasien, östl. Nordamerika, Karibik

Kräuter, Sträucher, Bäume; Blätter mit Drüsenzähnchen; NbBl deutlich geflügelt, Blstiel umfassend; ohne Ranken   
A basal an C; Nektarien alternierend mit A, großlappig; G[2-3(-4)], halb-unterständig, ungerade abaxial 

Indo-Malayische Region (wenige in Afrika, Madagaskar)

Ranken meist gegabelt  
Infl kompakt zsmges. Trugdolde mit wenigen Dichasien gegenüber Bl

SW China, Nordindien, Nepal
Bl meist mehrfach fingerig; Ranken mehrfach verzweigt, mit endständigen Haftscheiben

 Infl (pseudo-endständig) lose Trugdolde aus vielen dichasialen Einheiten 
Ostasien, Nordamerika

Borke längsfaserig /-streifig; Ranken meist an zwei konsekutiven Knoten 
Infl Rispe (keine Traube); C distal haubenartig verwachsen (zus. abfallend)  

meist Nordhemisphäre

Ranken meist gegabelt, ohne Haftscheiben
Bl mit abaxialen Domatien; Btn oft eingeschlechtig

Blätter ohne abaxiale Domatien
Kronblspitzen haubenförmig

Diskus mit Frknbasis verwachsen

spiralige Verzweigung
Bl ggl. mit abaxialen Domatien

Infl Thyrse
Diskus/Fruchtknoten vereint

ohne Haftscheiben
Infl pseudo-endständig

an Hauptsprossen, 
oder ggüber Bl und axillär

an achsenständigen Sprossen 
C4, Diskus ausgeprägt, verdickt

meist ohne Haftscheiben

diözisch; Ranken unverzweigt oder fingerförmig verzweigt  
Narbe vergrößert, 4-lappig/-teilig, breiter als Spitze des sehr kurzen Griffels  

C4, oft gehörnt; kleine Antherenanhänge; Asien, Australien

Narbe vergrößert, nicht 4-lappig 
Frstandstiel zur Frucht hin vergrößert und fleischig

Ostasien (China, Japan)

einige sukkulent/kleine Bäume; NbBl groß, hinfällig 
Btn mittig eingeschnürt, Knospen flaschenförmig; Diskus aus 4 großen freistehenden Drüsen

v.a. Afrika (wenige Asien)VITACEAE
meist rankende Klettersträucher  

Blätter wechselständig (2zeilig) mit  
Drüsenzähnchen und  

meist ggüberstehenden Ranken  
NbBl hinfällig; Raphide; Perldrüsen

Infl ggüber Blättern stehend  
Btn meist zwittrig mit Diskus
Staubblätter kronblattständig 

G(2), oberständig 
Samenanlagen 2 pro Fruchtblatt 

Beerenfrucht

16 Gattungen
~1000 Arten

• Vitales hier sensu APG nur aus Vitaceae bestehend (im Gegensatz zum Zweifamilien-Konzept von Wen et al. 2018, mit zusätzlichen Leeaceae) • Topologie / Merkmale v.a. aus Wen et al. 2007, 2016, 2018, Rabarijaona et al. 2020 und APweb (verändert)  
• Artenzahlangaben in grau rechts neben den Gattungsnamen • Acareosperma (affin. Cayratia), bislang nicht untersucht
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